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Editorial

Die Buchreihe ist ein Forum für Arbeiten, die sich derTheorie und Ästhetik des Bu-

ches im Kontext der Frage nach der spezifischen Funktion und Medialität der Li-

teratur widmen. Sie richtet sich an VerfasserInnen von Untersuchungen, die die

›Eigenmedialität‹ literarischer Texte und damit auch die Funktionen in den Blick

nehmen, die Gestaltung, Typographie, Illustrationen, Einbänden und Paratexten

sowie dem materiellen Format der Texte zukommen; gefragt wird nach dem Zu-

sammenspiel von Aisthesis, (Medien-)Ästhetik und Poetik.

Die Reihe soll ein Publikationsort für Forschung sein, die Literatur medien- bzw.

form- oder materialästhetisch als spezifisch ›buchförmige‹ Kommunikation ver-

steht und hieraus die Konjunktur einermaterialorientierten Formensprache ablei-

tet.

Die Reihe wird herausgegeben von Torsten Hahn und Nicolas Pethes.

Livia Kleinwächter, geb. 1987, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für

Deutsche Sprache und Literatur der Universität zu Köln. Sie ist Mitglied des Nach-

wuchsnetzwerkes »AkademischeArchive«,das sichderAnalysederPraxisgeschich-

te der Geisteswissenschaftenwidmet. Ihre Interessen richten sich vor allem auf die

Verflechtungen vonTheorie- und Literaturgeschichte im 20. Jahrhundert.
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Basti undmeinen Eltern gewidmet.
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